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Marktberichts.SSÄiWWMIAMMWMIÄ

Haus und Garten.lokales!
Deutsche erobern .

französisches Gelände!

granzosrn geben , daß sie den An
griffen der feinde weichen

in fiten.

Reminiscenzen.

Jterkffantk Erinnerungen n dal

ilte Burgthcater.

Zur kiirzlichen Matinee der .Bereit-schaft- "

im Theater in der Josesstad!

schreibt eine Dame der Wiener Freien

WiMlÄMMSiÄÄÄlÄÄcMlÄÄSFiWSIlSIL
Gelbe Teerose.

Die Bliitenfarbe bei gelben Teerosen
Wegen Hehlerei augeklagt.

ssrnmtnnninnlt Maanen bat aeaen

Englands Getreide-produktkonsvorlag- e!

Britische Regieruna nimmt größtes
Interesse an der Annahme

derselben.

London, 20. Juli. Tie Wichtig,
keit, weiche die Regierung der De
battc über die Getreidc-Produ- k

tioiiö-Borlag- e bcimisst, welche be
sliimnt. den Farmern für gewisse
Getrcidesortcn auf eine Reihe von

Jahren nach dein Kriege feste Mini

st wesentlich abhängig von der richti
Presse": Das Versprechen hinterm.die Althändler Abraham und Harry

gen Pflege und dem richtigen Boden, erb bfl"3 mSj vierjähriger Pausettapian m uo.vniniza je vier sin
klagen wegen Hehlerei erhoben. Bei
de haben von diebischen Knaben ge
stohlenes Eigentum angekauft.

Paris, 26. Juli. Offiziell wird
heute geineldet, das; deutsche Trup
tcu, trotz schiucrer Aerlufte, letzte

Nacht die erstell französischen Stel-
lungen östlich von Hurtcbise in füd
lichte Richtung von La Novelle er-

stürmten uild fich festsetzten. Es wird
iimJSnt- hnfy Sin TVi .4 , rn. ni'.t i,-f- if

Denkwürdiger Tag.

Wie die Jahresfeier der Skagerrsk
Tchlacht begangen wurde.

Der Kaiser richtete am Jahrestage
der Schlacht vor dem Skagerrak in

Anerkennung der auch weiterhin er-

folgreichen Tätigkeit der gesamter
Hochseefireitkräfte an Admiral Schen
eine entsprechkndt Order und verlicl

an Angehörige der Flotte eine Anzahl

Auszeichnungen. Die philosophischt

Fakultät der Universität Marburg hü!

anläßlich des Jahrestages der Schlack,!

vom Skagerrak 'dem Admiral Scheer

ehrenhalber die Würde eines Doktor

der Philosophie verliehen.

Ueber die Skagerrakfeier im Reich?

tag schrieb der Lokalanzeiger": Di
Sonne leuchtete durch die Kuppel her

nieder in den festlichen Raum, als d'
Gedenkfeier einsetzte an jenen Siege!

ES gleor Arien mir gmogcivri. wieder zur Aufführung gelangte,
Farben. Alle Teerosen, örtc um die Mitte deS vorigen Jahr--

ganz gleich, welcher Art, sind weit em
, Hunderts zu den Zugstücken deS alten ,

pfindlicher als die Teehybriden, ihnc! . Burgtheaters. Seine größte Anzieh'

kann eö nicht leicht zu warm werden 'ungskraft lag in der Mitwirkung d,
Sie find nur mit Erfolg in recht son- - Wildauer. Mathilde Wildauer wen

Niger, recht warmer Lage, in kräftigen, .
meines Wissens die einzige Darstelle-- ,

. die gleichzeitig der Burg unt
Boden mit durchlässigem Untergrund.'

, dem Hofoperntheater nächst dem Karnt
zu kultivieren. m der Platz für st

. (& m j

nicht warm genug ist. wachst die gelb? mtf m Publikum seine,,-

Es war zn hcisz.

Als Wilbu Vudgens in Süd
Omaha Mittlvoch achinittag das
Restaurant von Trainor, 2001 Q
Str., betreten hatte, wurde er plöh
lich von der Hitze übermannt und
stürzte bewusttlos nieder. Er kam

jedoch bald wieder zu sich und wurde
nach seiner Wohnung gebracht.

inalpreise zu geben, ist aus einer Er
klärung des Führers der Negier
ungöpartei ersichtlich, in welcher die

Ausforderung an Befürworter der

Vorlage, der Tebatte beizuwohnen,
dreimal unterstrichen ist und in wcl
cher der Abschnitt, welcher für Farm
arbeitet einen Mindestlohn von

$0,25 per Woche vorsieht, als we
sentlich bezeichnet wird. Sowohl die

aeeioe woyi, irasng, c.uii uv Liebling heute als Alice in Robert!
viel, auf kälterem feuchten- - Bodei, . Tfel" zujubeln, mozen über daö

werden die Blüten weißgelblich bei den Randl im .Versprechen hinterm Herd' '

goldgelben Arten, bei den hellgelben ,' in 'helleö Entzücken geraten konnic, .

noch lichter." Die Wildauer teilte sich in die Ehren
des Lbends mit dem berühmten Komi'

bim m ' r p f l a n z e n.
f m aron Stritzot, ,

Da Abwäschen der Zimmerpflan- -

Mmot n n .tn s(Sflf:,-- '

Befürworter wie die Gegner der

Vorlage geben der Ueberzeugung
Ausdruck, dast die Gefahr abgcwcn.
det werden wird.

..'' '
Omaha. 20, Juli.

Nmdvich Zufuhr 2173.
Becfstiere beste fest, aiiderc 1-0-
15c niedriger.
Giüe bis beste VeeveS 12.8

13 85
Mittelmaß. Veebes 12.0012.75
Gewöhnt. Beeves 10.0011.D0.
Gute, beslö Jährlinge 13.00

MitÄm. Jährlise 12.0012.(50
Gewöhnl. Jährlinge 9.7511.50
Gute b. beste Weide.VccvcZ 10.

11.75. '

Gute b. beste WeidoBeeveS 10..
11.75. ,

Mittel. Weide-Veeve- S 0.0
10.50.
Gewöhnliche Beeves 8.25 9.2o.

Kühe und Heifers beste fest, an.

dere 10 löc niedriger.
Gute bis beste Kühe 8.759.75. '

Mittelmäßige Kühe 7.758.75.
Gewöhnliche 6.507.50.
Stockers und Feeders 15 2oc

niedriger.
Gute bis beste Feeders 8.75

9.50.
Mittelmäßige 7.758.50.-- .

- Gewöhnliche 6.757.50.
Gute, beste Stockcrs 8.00 9.00.
Stock Heifers 7.008.00.
Stock Kühe 6.507.50.
Veal Kälber 9.0013.00.
Beal Kälber 9.00 14.00.
Bull und Stags 6.5010.00.

Schweine Zufuhr 15,960; Markt

fest bis 10c höher.
Durchschnittspreis 14.5014.75.
Höchster Preis 16.65. '

-

Schafe Zufuhr 5000.
Gute und beste Jährlinge 5.50

10,50.
Gute und beste Lämmer 11.75
15.25.
Gute und beste Mutterschafe 8.50

9.30.
Gute und beste Widders 9.00
10.25.
Feeder Lämmer 14.25 15.Ü0.

Feeder Jährlinge 10.5011.75.
Feeder Mutterschafe 6.007.50.

Bom Äampieren heim.

Scchszig jugendliche Pfadsinder
(Boy Seouls) find Mittwoch abend
von ihrenr Uainpicrungöplatz am
Lake Ouinnebaugh zurückgekehrt-Der- .

Aufenthalt im Freien hat allen
recht gut getan.

venizelos spricht
im Parlament!

Athen, 26. Juli. Miniftcrprä
sident Venizelos erschien heute zum
ersten Mal seit der Thronbesteigung

Tienstbefreinngsbehö'rde hat am 31.

Jnli Sitzung.
Tie Mitglieder der Bundcsdi

wird
ain 31. Juli in der Office deS Gou-
verneurs Neville in Lincoln zu-

sammenkommen, um sich zu organi-
sieren und sür die Verhöre der Ap

plikanten Taten festzusetzen.

des onigs Alexander tut Paria
ment und verlas die Thronrede.

ließ. Dem Stückchen ging meist s

sehr beliebte, hute gänzli
vergessene Lustspiel Zurücksetzung"
von dem ebenso vergessenen Schriftstel-
ler Doktor Töpfer voran. Seine:'

Hauptreiz machte daS Zufammenlp'ttl
zweier Berühmtheiten aus, wie sie wol,'
keine andere Bühne damals aufzuwei-se-

harte: Marie Seebach, die erst:

deutsche Tragüdin ihrer Zeit, um
Luise Ncumann, die gefeierte Naive,
Waren daö Vorstellungen, wo man die

Seekch, die Neumann und die Wil-daue- r

an ekem Abend bewundeli,
konnte!

Die Seebach verließ bald darav!

England gibt Früchte
sür Schweden frei!

London, 20. Juli. Sir Sa
mucl Evans, der Präsident des ttl
tischen Prisengerichtes, hat cntschie
den, das; die 1800 Tonnen netrock

tlWLl.i.Ml'i V"i A.til4U;CH Hut QUtjl
reichen Streitkrästen angriffen.

Tie Teutschen griffen an einer
Front von etwa drei Meilen an; der
Hanptstosj. erfolgte an einer Stelle,
die mehrere Tage lang dem heftig,
sten feindlichen Artilleriefcucr ausge.
sefet gewesen war. Dort hielten die

Frauzofkn die Stellungen besetzt, von

vo aus sie die ganze Umgegend mit

iyrcr Artillerie behrrschen.

Teutsche Stofüruppcn rrfvlgrcich.
Mit den briüschcn Fcldtruppcn in

'
Flandern, 20. Juli. (Von Wm. F.
Simms, Korrespondent der United

Prejj.) Heute zn früher Morgen
stunde wurden britische Streitkcäfte
an enger Front durch ein erdrücken

des Geschühfeuer und einem 'An

griff von 400 Mann deutscher Stosz.

trappen zurückgedrängt. Die Stob
truppen bedienten sich bet ihrem An

griff flüssigen Feuers. Es war
dieses der einzige Jnfanterieangriff,
welcher heute an der britischen Front
stattgefunden hat. Die Artillerie aber
cntivickclte an niehreren anderen
Punkten eine gewaltige Tätigkeit.
Nicuport wurde von den Teutschen
von 6 Uhr abends bis heute früh
5 Uhr energisch aus Geschützen schive

ren und leichten Ualibers beschossen.

Mehrere Nächte vorher war Nieu
Port ebenfalls einem, gewaltigen
(efchützfeuer ausgesetzt geiuesen.
Zahlreiche Luftgefechte fanden statt.
(Da der .Korrespondent nichts über
britische Fliegererfolge zu melden
hat, ist anzunehmen, dasz dieselben in
diesen Gefechten wiederum schlecht

abgeschnitten haben.)

Tas russische Tebacle.

London, 20; Juli. Heute nach.
. mittag eingetrossene Petrograder

Tepeschen lassen erkennen, dasz der
rnistsche militärische Zusammenbruch
in Ostgalizien vollständig ist. Die
vorrückenden feindlichen Truppen
müssen jetzt die ungeheure Kriegs
beute, darunter alles Gefchüh, zu

fammengebracht haben. Die rujsi
fcheu und rumänischen Truppen an
bvx rumänischen Front haben, Petro
grader Nachrichten zufolge, 2000
Feinde gefangm genommen und 50

Maschinengewehre erobert. ') Tie
russisch-rumänisch- e Lffenfive hat
nunmehr ein solches Stadiunr er
reicht, dasz man in Petrograd eine

Einwirkung auf die deutsche und
österreichisch ungarische Offensive in
Galizien rechnet.

neter Früchte aus Amerika welche.

Hat sich gelohnt.
Die Vereinigung der hiesigen Ho-

telbesitzer hat dein hiesigen Roten
Kreuz die Summe von $3,486 über
wiesen, welche die Einnahmen aus
der Vorführung des Kriegsbildcs
Tie Schlacht an der Marne" in der

vergangenen Woche darstellt. Tie
Pathe Co die Besitzerin der Bil-

der, hat dein Nationalkomitee des
Noten Kreuzes ihren Gewinn von
tausend Tollars zukommen lassen.

wie kürzlich berichtet tuordcn war,
auf zwei Dampfern beschlagnahmt
worden waren, freigegeben und an
die schwedische Kommission, an welche

zen ist besonders dann nötig, wenn aus

den Blättern Staub lagert, weil er dir

Atmung derselben durch Verstopfen bei

Atemlöcher unterdrückt und die Blätte-- ,

dann allmählich absterben. Im Som
mer kann man sich die mühsame Ar

beit deS Abwaschens ersparen, wenn du

Pflanzen bei einem warmen Gewitter

regen in das Freie gestellt werden, so

daß sie hier abregnen können. In die

sem Falle geschieht die Reinigung viel

gründlicher als mit der Hand, und di:

ganze Pflanze erscheint frischer rnü

lebhafter, waS sehr leicht erklärlich ist,

da jeder Regen erfrischend und bele

bend wirkt. Nachdem der Regen vor

über ist, sind die Pflanzen wieder

ihren früheren Standort zu bringen

denn vielfach sind sie nicht an d!

Sonne gewöhnt deren Strahlen son

die Blätter derbrennen würden.

N e l k e n ! u l t u r.

Wenn die Nelken im vollen Flo-stehe-
n,

haben sie zahlreiche Triebe ge

bildet, die nicht mehr im laufender

Sommer, sondern im nächsten Jahr
zur Blüte gelangen. Die am kräftig
sten von ihnen entwickelt sind, könne:

zur Vermehrung gebraucht werde,'

Das Nelkenbeet wird zur Bodenlocke

rung gut behackt und dann mit eine,:

Ueberzug von Kompost, oder Mistbee',
erde versehen. Hierauf schreitet ma'
zur Vermehrung, wozu kleine Holzhäi
chen nötig sind. Man fqßt einen stai
ken Trieb mit der linken Hand, mit t'
rechten ein scharfes Messer und schnc?

det an geeigneter Stelle, über eins
Knotm beginnend, den Trieb durch di-

sie konstgmert waren, herausgegeben
werden muncn.

Wie der Richter hinzufügte, hat
die fchwcdische ilommission die Ga
rantie gegeben, das; alle Attikel, wel
che sie bezieht, auch in Schweden
selbst verbraucht werden.

Wien, um ihren Siegeszug daich'

Deutschland auszunehmen, " Luische!

Neumann, die Tochter der Mam-- .

Haizinger." sagte der Bühne Lebewohls

um als Gräftn Schöneld nach Grs,j,
zu ziehen; daS schlechteste Los zog dk
Wildauer. Wohl eihitlt sie sich ocH

jahrelang auf der Höhe der gefeierter

Sängerin, aber auch sie mußte erfah-

ren, daß die Gunst des Publikum-wandelba- r

ist; und als sie sich von de

Oper durchaus nicht trennen konnic

wurde sie eineZ Abends ausgezisch:
Sie betrat die Bühne nicht mehr un'
trat aus ihrer Zurückgezogenheit, di

sie mit ihren unvermählt gebliebene--
,

Schwestern und zwei uralten Diem'in
nen teilte, nicht mehr hervor. In
Passauerhof, gegenüber der schöne?

Kirche zu Maria am Gestade, dama!

Saldatorgasse 11, jetzt Passauerplatz 6

hatte sie eine sür unsere heutigen Be

griffe recht bescheidee Wohnung ir
einem schwer erklimmbaren, viertel
Stockwerk inne. Von dort war sie ali
blühendes, junges Mädchen zur Bühn'

(fisbcrge in Bewegung.

Feinde der Schiffahrt mache den
Atlant, zean nnncher.

St. Joseph Marktbericht.
St. Joseph, 26. Juli.

Rindvieh Zufuhr 2700; Markt

langsam.
Schweine Zufuhr 12,000; Markt

fest, 5 10c höher.
Höchster Preis 15.85.
Durchschnittspreis 15.0015.60.

Schafe Zufuhr '1500; 25c niedri i

ger, Markt langsam.

Kansas C!Ü) Marktbericht.
Üansas Citt), 26. Juli.! f

Rindvieh Zufuhr 8000; Markt l.

fest.
Schweine Zufuhr 6000; meistens

10c höher.
Höchster Preis 15.95.
Durchschnittspreis 14.8515.73.

Schafe Zufuhr 1500; 15 2,x

Tklnpscy, Ehef der Geheimpolizei.
Polizeichef Tunn hat heute dem

Stadtrat' die Ernennung .des Poli
zeihauptmanns M. F. Dempfey zum
Ehef der Gebeimpolizci ansl'lle des
abgesetzten Maloney vorgeschlagen.
Kauptniann Patullo soll Dempiens
Platz einuehmen und Polizist Joe
Neil wird als Patulloö Nachfolger
vorgeschlagen. Die beiden Dcteltins
Unger und Flcniing sollen wieder
Ponziidienst verrichten. ,maii G.
Wheelcr, Polizist von Tundee. soll

Sergeant über die Distrikte Benson
und Dundee werden. Noch andere
Aenderungen sind vorgeschlagen wor
den.

Boston, 20. Juli. In der Nähe
von Eave Nace. Neufundland, ist
ein Eisberg gesichtet worden, der

Ichatzungsweiie, hiindert Fus; noch
nno Fiisz lang lvar und toer

schicdene zerklüftete Spitzen auf
wies.

Tie Nachricht wurde von einen:
Mitte durch und hoch b,S ia den nach

gegangen, von dort wurde das Nand?sten Knoten binein. sodaß unten ein
kampier ubcrbracht, der aus einem
europäischen Hafen hier eintraf.

Kavallerie als Artillerie.
Art Zunge entsteht. Da. wo sich de' . zu Grabe g tragen .

Ächt neue Regimenter für Bundes
armce bestimmt.

Ttrasienlibrrfälle.
Am hellen Mittag ivurde Miit-wuc- h

der 1709 Todge Slrasze wob
ncnde W. A. atkins Ecke . und

Taveiiport Strasze von einem init
cinenl Revolver bewaffneten Kerl
überfallen und zur erau-!gab- 2 sei.
ner 3.75 betragenden Barschaft ge
zwungen. Am Westende der Dou

glas Strasteubrücke wurde Mittwoch
abend Lyle Doung von Missouri
Ballen von einem Banditen um $18
bei aubt.

WashinatM, 20. Jiili Nach ei

tag, da Deutschlands Heldenflotte di

Mar von Albions unüberwindlich!!,

Flotte zerstörte. ' Der Reichstagspraf
dent Kampf rief und alle, alle kamen

Ein gesellschaftliches Schauspiel, der-

art die glänzenden offiziellen Eeran
staltungen einer seligen FriedenSk.
gemahnte, entrollte sich gestern i:

Kuppelsaal des Reichstages. Unst:
Minister und Staatssekretäre war?

fast vollzählig anwesend? neben Staate
minister Dr. v. Breitenbach. Jnstizmi
nister Dr. Beseler, HandelZminist.,'.

Dr. Sydow, Kriegsministers. Stein
den Staatssekretären Dr. Krätke irn

Zimmermann, Unterstaatssekretär

Richter, Ministerialdirektor Deute;

mofer, Departemcnisdirektor Obers

Waitz, dem Chef deS Admiralstabe-Admira- l

v. Holtzendorff, Admira

Graf v. Baudissin, Marine.Deparie-mentsdiO- I

Kapitän zur See Brün
ninghausTKapitän zur See Boy-E- d,

u. s. w., waren erschiene die Gesand
ten unserer Bundesstaaten, der bulga
rische Gesandte Rizow, Stadtkomman
dant General von Böhn, Seehand'

lungSpräsident Ezzellenz von Dom-bois- ,

Universitätsrektor Professor Dr,
Lumm. Oberbürgermeister Exzellenz

Wermuth. der mit dem Eisernen

Kreuz erster Klasse geschmückte

Oberbürgermeister Dr,

Scholz, SchönebergS Stadioberhaup!
DominicnS, Stadtverordneten-Borst- e

.Geheime Justizra,
Cassel. u. s. w. Ihr charakteristische!.

Gepräge erhielt, diese Festversammlunc'

durch die Anwesenheit der Führer toc;i

des Korvettenkapitäns Fürs!
und der Kapitänleutnants Von lase-napp- ,

Schelle, Graf von Schröder,
Hartmann und Röhr.

Um 7 Uhr dreißig Minuten betrat,

geführt von den Reichstags-Präside-

ten Geheimrat Paasche, Geheimra!

Dove und Gcheimrat Jungheim, der

sich um diesen Festabend ein besonder
res Verdienst erworben hat, Prinzessin

August Wilhelm den Festsaal. Die

Feier wurde durch das Konzert der

vom Kgl. Musikdirektor Schrader
Musikabteilung deS Ersatz-Bataillo-

des 4. Garde-Regimen- zu

Fuß eingeleitet, und zwar mit dem

Steuermannslied und Matrosenchor
aus dem .Fliegenden Holländer." Aus
dem linken oberen Kuppelraum tönten

die Seemannsweisen hernieder, aus
dem rechten oberen Kuppelraum

dann unser unvergleichlicher

Lehrergesangverein unter Führung sei-nc- s

zweiten Chormeisters Mießner voll

markiger Schönheit seine Lieder. Otto

Sommerstoff sprach edel und warm,
in vornehmer Rhetorik den vom

Dr. Siegfried Heck-sch-

gedichteten Prolog, der in marki-ger- ,

poetischer Prosa eine realistische

Schilderung deutschen Seemannshel-dentum- ö

gibt. Die Kammcrmusikver-einigun-

der Königlichen Kapelle spielte
in instrumentaler Schönheit und Fein
heit den ersten Satz auS Beethovens

Septett und den letzten Satz auS Fr,
Schuberts Oitett.

Eö lag ine festlich -- weihevolle Stim
mung über dieser Gedenkfeier, in der

auch die Kunst den Helden den Tribu'
der Dankbarkeit darbrachte. In schö

nen Worten, aus denen Erinnerungen.
Hoffnungen und Vaterlandsliebe her

austönten, gab am Schlüsse Geheim
rat Paasche dieser Stimmung AuS.-druck- .

Mit Hochrufen auf den ober

ften Schirmherrn, auf den Schöpfer
der deutschen Fktte, den Kaiser, fan'r
diese Gedenkfeier ihren würdigen Ab

schluß.

Eine Läch-Statifti- k.

DaS im Verlaus dieses Krieges ak

mell gewordene Lauseproblem hat r'
englischer Militärarzt Dr. Peacock so

eben um eine statistische Untersuchung
bereichert. Er hat bei Mannschafte;,
aus den westlichen Schützengräben b'v

Läuse gezahlt, und gibt in einer n.
lischen medizinischen Zeitschrift fol

gende Zahlen bekannt: Im ganzen wa

ren 93 Prozent der Leute verlaust

Ganz ohne Läuse waren 4.g Prozent--

bis 10 Lause hatten 41.9 Prozent :

10 S 20 fanden sich bei 1Ä.S Prozent-2-

bis 30 bei 14.7 Prozent; 30 bis
130 bei 11.2 Prozent; 130 bis 350
bei 4.9 Prozent, und mehr als 830

hatten 2.L Prozent der Untersuchten.

so behandelte Trieb an der Pflanz:
befindet, wird der Boden etwas ausge-

schaufelt, die Schnittstelle hineingelegt,
mit einem Holzhäkchen hier befestigt

sodaß die Zunge" senkrecht steht uni
daS Loch dann mit Erde wieder zugc
füllt.

Zur Absenkung geeignet sind nur
solche Triebe, die, wie schon gesagt, ir,

demselben Jahre keine Blumen entwik

kelt haben und auch keine treiben wer

den. DaS eingeschnittene Gelenk darf

ner erlassenen Order sollen acht neue

Der erste Amerikaner
in Frankreich begraben

Ein Matrose mit dem deutschen Na
men Ncinhardt fiel vom Schiff

und ertrank.

Sonderbare Sitte.

Eine seltsame anmutende Sitte, d'
in ihrer tieferen Bedeutung auf
giöse Anschauungen zurückzuführen is

wurde jetzt auch in ihren letzten ft.

Zis Ende des neunzehn
ten Jahrhunderts herrschte in Spaniei,
noch allgemein der Brauch, daß, wenn
der Scharfrichter, richtiger gesagt du
fS?nfer. sein Amt vollzogen hatte, e

!)legnnenter .Uavnllerie, ausgerüstet
und ausgebildet als Artillerie, so

chnell, als stch ihre Organisierung
ermöglichen lästt, der Biiiidcsarmee
überwiesen werden.

Die Bildung der acht Kavallerie
Regimenter war durch die Armee
Bill autorisiert worden, da jedoch
starker Mangel an Artillerie besteht.

Weder zu alt. also zu holzig noch zu gxi durch Gendarmen gefesselt tn-- i

jung, also zu krautig sein, da sonst m dne Gefängniszelle verbracht wur- -

die Bewurzelung schwierig lst. Am
. Nach einigen Studen kam dann

besten sind halbreife Stengel. rin hon einem Gerichtsdiener begleitew
Zur Hälfte steht dieser angeschnii- -

Btreter der Justiz zn dem Henker.
iene Nelkentrieb noch mit der Mut unh ttiaüann folgende flwie

, nieonger.
Gefütterte Lämmer 15.10.

Chicago Marktbericht.
Chicago, 26. Juli.

Rindvieh Zufuhr 6000; meistens

10 löc niedriger.
Schweine Zufuhr 17,000; durch.

schnittlich 5c höher.
Höchster Preis 16.00.
Durchschnittspreis 14.8515.85.

'

Schafe Zufuhr 11,000; Mnrkt
fest bis niedriger.
Gefütterte Lämmer15.50.

Omaha Getreidcmarkt.

Omaha, 26. Juli.
Harter Weizen

Nr. 2 2'JÜ 294
Nr. 3 28929254

Weißes Corn
Nr. 2 22414. 225.
Nr. 3 221225 "--

Nr. 4 22422412
Nr. 5 223224
Nr. 6 22322312

Gelbes Corn
Nr. 2 218218
Nr. 3 218 21SJa '
Nr. 4 217 217 Vj
Nr. 5 2I614 217
Nr. 6 216217 '

Gemischtes (Socii
; Nr. 2 21821814'

Nr. 3 21710 218
Nr. 4 21721714
Nr. 5 2161s 217

führte das Kriegs-Tepartcmc- sie

zur schveren Feldartillerie über. An,
dere Kavallerie-Detachement- s erhob
ten Ausbildung als Infanteristen.

Haben Mann-Geset- z übertreten.
Frau Adie Clenicns von Center

ville wurde von den Bundetzbehör
den hicr uiitcr der Anklage vcr

haftet, sich gcgcil das Mann Gesetz
mit dem Geschäftsreisenden Robert
Schoonover. auch von Ecntcrvillc,
mit dem sie als dessen angebliche
Gattin herumgereist ist, vergangen
zu haben. In der Gesellschaft der
Beiden befand sich ihre zehnjährige
Tochter, die gestern von ihrem Va
ter abgebolt wurde. Schoonover be

findet sich in Sioux Falls, S. D.. in
Haft.

spräche: .Scharfrichter, Sie sind angi'

Kannda macht feine Unterschiede.

Washington, 20. Juli. Eine of-

fizielle Depesche von Paris meldet,
daß der amerikanische Matrose Luis
Neiiihardt der erste amerikanische
Soldat gewesen ist. der während des

Krieges zwischen den Wer. Staaten
und Teutschland auf. französischem
Boden beerdigt wurde. Als eine
Sache von historischem Interesse",
heißt es in der von dem Kapitän
Saile, Attache der amerikanischen
Botschaft, aufgegebenen Tepesche,

mochte ich zur .Nenntnis bringen,
daß der erste amerikanische Soldat,
der in dein Kriege gegen Teutsch
land fein Leben verlor, der Matrose
Luis Reinhardt gewesen ist" Rein
hardt fiel in einem französischen
Hafen über Bord und ertrank: sein
Leichziam wurde vier Tage später
begraben. Auf dein Friedhofe eines
französischen Torfes wurde der Ver
storbene mit militärischen Ehren bc

erdigt. -

Aus feindlichem Ausland stammende
Besucher innen Biirgerpapiere

oder Geburtsschein haben.

Washington. 26. Juli. T

klagt,, einen Menschen getötet zu Hv

Darauf antwortete der Ange

schuldigte: Ja. das entspricht der

Wahrheit." .Weshalb begingen S
den Mord?" .Um dem Gesetze zu ge

horchen und das Mandat zu erfüllen
das mir von den Gerichten übertrage"
wurde." Darauf wurde sogleich ei"

Protokoll aufgenommen, das dr
Scharfrichter unterzeichnete; am fol

Agenden Tage erließ dann ein Richtv

zugunsten des Henkers ein fteisprechen
' des Urteil, worauf man ihn in Freihe'
setzte, nachdem er vierundzwanzig
Stunden wie ein Verbrecher behandelt
worden war.

Staatö.Departement gibt bekannt,
dasz Personni, ivelche tcnipurär kana
disches Gebiet betreten wollen, keines
Passes oder anderer Dokumente be
dürfen, es sei denn, sie stammen
aus Feindesland. Letztere, sollen ihr
Burgcrpapier mitnehmen, und Per,

Junges Vagabondcvpaar fcstgenom
meu.

Ter achtzehnjährige Tewey Scrib
ner und die zvci Jahre jüngere Ca
roiine Hesz wurden Mittlvoch ailf
den Frachthöfen der Rock Island
Bahn ?n Council Bluffs feftgenom
men. Beide ivarcn sehr dürftig ge
kleidet und behaupteten, seit 36
Stunden keinen Bissen gegessen zu
haben. Man verabreichte ihnen ein
Essen und benachrichtigte die Be
hörden von Aork, Neb., von wo das

Ausreiszerpaar stammen will, das
als blinde Passagiere auf Fracht
zügcn hierher gefahren war.'

fönen, die zioar in den Ver. Stna
ten geboren sind, aber feindlicher
Herkunft" find, müssen einen Ge
burtsschein bei. sich haben.

terpflanze in Verbindung, die hm

Nahrung zuführt, die andere Hälft
hat sich nach vier bis sechs Woche,
reichlich kewurzelt, wird dann von de

Mutterpflanze getrennt und als selb

standige Pflanze behandelt. Am be

sten werden die so gewonnenen neue?!

Pflanzen in Topfe gepflanzt und bii

zum Eintritt deS Winters im Freie"
weiter gepflanzt. Ueber Winter stell,

man sie am besten in einem kalten Ka
sten auf.

Zum .Stecken" nimmt man stark.

Zweige mit zwei bis vier Knoten; fr
sonders solche, die sich nicht in fcr
borbeschnebenen Weise absenken lassen
Der unterste Knoten wird in der Mitic
horizontal durchschnitten, dann spaltet
man das untere Glied ganz oder, wenn
es zu lang ist. auf drei bis vier Zcll'
Länge kreuzweise in vier gleiche Tei'!
und schneidet von diesen, mit einem fei

nen. scharfen Messer das Mark hinwe,',.
Den Steckling steckt man eU biS zw:!
Knoten tief in ein kühles Mistbeet, v.

Töpfe oder Kästen, die man mit los
ken bedeckt. Auch ein lockeres, schatii

geS Beet im Freien eignet sich dazu,
aber auch hier müssen die Stecklinge
unter Glocken stehen. Beim Stecke?,

sind die gespaltenen Teile möglichst ho

rizontal auseinander zu breiten und

nachher ist die E.rde nicht zu fest an
zudrücken. Die Spitzen der Blätt?:
schneidet man ab. Die Stecklinge sin

bis zum Anwachsen feucht und schattig

zu halten.
Nach dem Aliwachsen behandelt m7

(Kfprfrirtn mit hie stnöetmirieItc:T

Rassenkampfe i Ehester Pa.

Sohn erschoß eigenen s Vater..

Odebolt, Ja.,' 20. Juli. Der
Farmer John Zeigham jr. wurde

uf feiner fünf Meilen südöstlich von

hier belegenen Farm von seinem

ILsährigcn Sohn Leo erschossen, als
dieser feine Iran grausam schlug

'

und mifzhandelte. Ter jugendliche
Mörder ist entflohen. ,

Ehester, Pa. 26. Juli. In der
Nähe des Negerdistrikts kam es ge
Itern abend zu verschiedenen Rassen
kämpfen, die Folge der Erstechung
eines Weinen durch vier Neger,
Drei Männer wurden durch Schüsse
verletzt und eine Menge Farbige

Nr. 6 216217
Weißer Hafer

Nr. 2 75376
Nr. 3 7512 76
Standard Hafer 7475
Nr. 4 7374Va

Gerste
Malzgerste 115125 .

Futtergerste 105 110
Roggen

Nr. 2 180185
Nr. 3 178183

KansaK City Marktbericht.
' Kansas City, 20. J'.tli.

Harter Weizen
3&. 2 280 284 .

Nr. 3 280 2S2-
Nr. 4 265281

Noter Weizen
Nr. 2 255255'.
Nr. 3 250251
Nr. 4 245202

Gemischtes
' Corn

Nr. 2 228 - ' '

Nr. 3 226 -

Nr. 4 2!5 226
eines Corn
Nr. 2 21921012
Nr. 3 218219

Die neue Zeit.

Wie das .Berliner Tageblatt" näck

Prager Zeitungsmeldungen berichtet,
sollen im Laufe dieses Monats solgendc
Persönlichkeiten ins österreichische Her

renhaus berufen werden: Der Histori
iker Dr, Friedjung, der Chefredakteu
der .Neuen Freien Presse" Moritz Be

nedikt. der Chefredakteur des .Neuer
Wiener Tageblatts" und langjährig:
Vorsitzende der internationalen Presse,

Vereinigung Wilhelm Singer, und de

Baron Louis von Rothschild, Chef des

Wiener Bankhauses Rothschild. NaS
einer wc'teren Meldung dieses Blatt
befindet sich auch der Präsident der
Wiener israelitischen Kultusgemeinde
Dr. Stern und der Generaldirektor der

Bank Dfessor

wurden niedergeschlagen und übel
zugerichtet. Es wurden 55 Personen
verhaftet.

Personalien!

Herr W. R. Adair. Sekretär der
Omaha Loan & Building Associa

tion, ist nach Boston gereist, um der
Nationalkonvention der Ver. Staa.
ten Liga der Bau und Leihgesell,
schaften beizuwohnen. Von der Be.
deutung dieser Vereinigung kann
nian sich einen Begriff machen, wenn
man in Betracht zieht, daß die Mit.
gliedsvereinigungen ein Vermögen
von $1,481,203,875 besitzen.

Ernst Basscrmann gestorben.

5topcnhagen, 20. Juli. (Ueber
London: Reuterdcvesche.) Major
Ernst Bassermann, bekannter schnei

diger Führer der Nat:onalliberlen
im deutschen Reichstage aber Geg.
ner von Bcthmann Hollwcg ist zu
FadenBadcn gestorben.

Munitionsfabrik erobert.
Petrograd, 20. Juli. Mit Ma

schincngeivchrcn .versehene Kosaken

belagerten die von Gegenrvolutio
nären geleitete Munitionsfabrik zu
Zeötroezk, dem Bollwerk der Bol
fchewskis, und zwangen die Vertci
digör, sich zu ergeben. Sieben Füh
rer wurden gefangen fortgeschleppt;
die übrigen Revolutionäre liefe man

Blumenstengel sollen sie nickt Dr. Landesberger aus der Liste der neuSenker.Z verkaufen.
Gutes Pferd und Wagen. 2 Satz

Pferdegeschirr, $50.00. 2720 Nord
16. Strafe.

Tie zarte Struktur Ihrer Augen
rerlcmgt. daß dieselben die rechte

Pflege erhalten. ' Besuchen Sie Tr.
LLeiland. 'rcmont. Nebr.

zu ernennenvcn ttigueoer oes $trrn
Hauses

treiben, bevor sie keine Nebenfprossei.

Kaben,laufen.


